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Prima für das Klima
Den Jugendlichen einer Klasse der Zürcher Schule  
«Im Birch» ist es zu verdanken, dass der «Greentopf», 
Lehrmittel und Kochbuch zugleich, zum «Klimatopf» 
weiterentwickelt wurde. «Sie waren es, die sich die 
Frage stellten, wie wir das dringende Anliegen einer 
nachhaltigeren Ernährungsweise in die Haushalte brin-
gen und den rasanten Entwicklungen in der komplexen 

Thematik gerecht werden können», schreibt und lobt Co-Autorin Franziska 
Stöckli. Voilà: Das neue Grün ist blau und fast vierhundert Seiten dick. KOE
«Klimatopf. Zukunftsfähig, nachhaltig, genussvoll» von Franziska Stöckli 
und Christine Brombach, AT-Verlag, 2024, 384 Seiten, circa Fr. 45.–

Alles so schön grün hier
Der eine streift nächtens durch die Stadt, um öde  
Flecken in blühende Oasen zu verwandeln. Die andere 
verzaubert wildes Grün in unvergessliche Gaumenfreu-
den. Eine dritte, sie war mal Pfarrerin, liebt das Grün in 
flüssiger Form und ruft die «WildundWeiberbar» ins 
Leben, und zwei weitere, die Dorfhexe und der Dorf-
druide, sprechen fliessend kräuterisch. Bestsellerauto-

rin Daniela Schwegler stellt dreizehn Menschen mit grünem Herzen vor und  
erzählt, weshalb sie es für immer an die Wildpflanzen verloren haben. KOE
«Grünkraft. Kräuterleute im Porträt» von Daniela Schwegler,  
Wörterglück- und AS-Verlag, 2024, 260 Seiten, circa Fr. 40.–

Geht doch mal rüber
Es gibt mehrere Möglichkeiten, die Alpen zu ent-
decken. «Bleiben wir in der Ebene, sehen wir alles von 
unten. Erklimmen wir einen Gipfel, sehen wir alles von 
oben. Überschreiten wir einen Pass, sehen wir, wie alles 
zusammenhängt», schreibt der Fotograf und Autor 
Marco Volken und rät dazu, fünfzehn Schweizer Pässe – 
grosse wie kleine – zu Fuss zu entdecken. Mit seinen 

Bildern weckt er die Vorfreude, mit seinen Texten die Neugierde und mit Rou-
tenvorschlägen die Lust, auf der Stelle die Wanderschuhe zu schnüren. KOE
«Über die Alpen. Grosse und kleine Pässe zu Fuss entdecken»  
von Marco Volken, Rotpunktverlag, 2024, 288 Seiten, circa Fr. 45.–

Hörbuch
Und drittens als man denkt
Der neue und fünfte Roman von Daniela Krien ist eine 
grossartige, wenn auch zum Weinen traurige Geschichte. 
Linda und Richard haben ihre 17-jährige Tochter verloren. 
Ein Lastwagenchauffeur hat das Mädchen auf dem Velo 

übersehen. Im Bruchteil einer Sekunde sei ihre Zukunft ausgelöscht worden, 
schildert Linda die Tragödie. Richard aber stellt sich dem Leben, das aus Linda 
gewichen ist. Für immer, wie es scheint. Bis das Leben selbst ihr die Augen 
 öffnet. Ein wunderbares Buch, das man gelesen oder gehört haben muss! KOE
«Mein drittes Leben» von Daniela Krien, Diogenes Hörbuch, 2024, 6 h 55 min, 
ungekürzt gelesen von Schauspielerin Nina Kunzendorf, circa Fr. 29.–

LESETIPPS

Sommer auf Cape Cod
Es ist das Jahr 1950. 
Sehr unterschiedliche 
Menschen verbringen 
den Sommer auf der 
Halbinsel Cape Cod 
nahe Boston. So auch 
Mr. und Mrs. Aitch, 
wie man das Ehepaar 
Hopper nennt – er ist 

der berühmte Maler Edward Hopper –,  
und Michael, ein vom Zweiten Weltkrieg 
traumatisierter deutscher Junge. Durch ein 
Hilfsprogamm ist der zehnjährige Waise zu 
Pflegeeltern in die USA gekommen und soll 
nun, um mit den Schrecken der Vergangen-
heit abzuschliessen, ein paar Wochen in 
der heilsamen Meeresluft verbringen. Doch 
Konflikte machen keine  Ferien. «Schmales 
Land» gewährt einen Blick durch verschie-
dene Schlüssellöcher, von denen man sich 
nicht mehr abwenden kann und will. Wie 
die irische Autorin Christine Dwyer Hickey 
die Geschichten und Ebenen miteinander 
 verwebt und einen bis zur letzten Seite 
 fesselt, ist ein Geniestreich. KOE
«Schmales Land» von Christine Dwyer 
Hickey, Unionsverlag Zürich, 2024,  
416 Seiten, circa Fr. 25.–

Liebe in Zeiten des Krieges
«Clara Maria Bagus beherrscht die Kunst 
des heilenden Erzählens», schreibt Best-
sellerautorin Nele Neuhaus über die in 
Bern lebende Kollegin. Tatsächlich liest 
sich «Die Unvollkommenheit des Glücks», 
Bagus’ neuer Roman, wie ein Mutmacher 
für alle, die mit sich und der Welt im Unrei-
nen sind. Auch Ana und Lew, die Protago-
nisten des Romans, müssen aus ihrem 

 alten Leben ausbre-
chen, um sich einem 
neuen zu stellen. Ana 
lebt in einem Land des 
Friedens, aber im Krieg 
mit sich selbst. Wäh-
rend Lew den Krieg  
aus nächster Nähe 
 erlebt und den Druck, 

unschuldige Menschen töten zu müssen, 
nicht mehr erträgt. Mit Mut zum Willen 
finden die beiden ihren Weg zum Glück – 
das am Ende nahezu vollkommen ist. KOE
«Die Unvollkommenheit des Glücks» von 
Clara Maria Bagus, Piper-Verlag, 2024,  
416 Seiten, circa Fr. 25.–
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